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Wie ein wildes Mosaik sind sie angeordnet: die rot und braun 
schimmernden Erdschichten, die ich durch die gläserne Wand 
hindurch betrachte. Jedes Puzzleteil repräsentiert den Boden einer 
Weinfarm in Südafrika und ist gleichzeitig mit Koordination ver-
sehen, die mir Informationen über die Bodenbeschaffenheit des 
jeweiligen Weinguts liefern. Ein Sammelsurium, das ein erstes 
Bild über die vielfältige Weinregion am Kap zeichnet. Die atembe-
raubenden Landschaften des Landes gepaart mit preisgekrönten 
Weinen sorgten dafür, dass sich Südafrika innert weniger Jahr-
hunderte in eine vielseitige Luxusweinregionen entwickelte. Von 
Franschhoek über Stellenbosch bis hin zu Constantia und dem 
Hemel-en-Aarde Valley – die mehrheitlich im Südosten gelege-
nen Regionen sind geprägt von fruchtbaren Tälern, wilden Berg-
gebieten und idealen Bedingungen für den Weinanbau. Die kalte 
Meeresluft sorgt für die nötige Abkühlung, während die frucht-
baren Böden an den Flussufern die perfekte Nahrungsquelle für 
die Weinpflanzen bieten. Eine Reise ans Kap, die meine Nase und 
meinen Gaumen neu sensibilisierte.

AUF DEN SPUREN EXQUISITER GENÜSSE
Ich befinde mich in Kapstadts Nobelviertel Bantry Bay, hoch über 
dem Atlantik. Hier liegt das elegante «Ellerman House». Mit nur elf 
Zimmern sowie zwei Suiten und zwei Privatvillen fühlt man sich 
als Gast hier wie in einem luxuriösen Privathaus. Wer einmal im 
Leben die Möglichkeit bekommt, einen Einblick in das legendäre 
Hotel zu erhalten, wird dieses Erlebnis niemals vergessen. Nicht 

WIE

Wein ist ebenso Ausdruck der südafrikanischen 
Kultur wie ihre Kunst. Wir erwecken das 350 Jahre 
alte Erbe der Weinherstellung Südafrikas zum 
Leben und begeben uns auf eine Reise durch die 
Weinberge der Region, die so faszinierend und 
inspirierend sind wie die edlen Tropfen selbst. 
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nur die Werke grosser Künstler zieren alle Ecken und Winkel des 
Boutiquehotels, das die grösste private Kunstsammlung Südafrikas 
beherbergt, auch finden über 9000 südafrikanische Weine in der 
kunstvoll gestalteten «Wine Gallery» ein mehr als ebenbürtiges 
Zuhause. Jede Flasche der Sammlung wird sorgfältig gelagert und 
überwacht, bis sie ihre optimale Reife erreicht hat, und erst dann 
auf die Weinkarte gesetzt. Viele dieser erlesenen Weine sind dank 
des Konservierungssystems «Le Verre de Vin» auch im Glas erhält-
lich, ohne Kompromisse bei der Qualität eingehen zu müssen. 
Die Tiefe und Vielfalt der Weinkarte ermöglicht es den Gästen, 
Weine verschiedener Jahrgänge sowie mehrere Etiketten dersel-
ben Rebsorte zu probieren und so den Einfluss von Technik und 
Terroir zu demonstrieren.

Und genau diese Bandbreite an Weinregionen wird mir zu 
Beginn des Sonnenuntergangs beim «Wine Tasting» präsentiert. 
Ein hübsch angerichteter Teller mit Käse, Salzgebäck und Trauben 
ziert den aus Lavastein geformten Bartresen, an den ich mich setze. 
Ein junger Sommelier empfängt mich mit einem strahlenden Lä-
cheln und entkorkt die erste Flasche – einen Weisswein aus der 
Region Franschhoeck. Die buttrig-gelbe Farbe füllt das Glas. Einen 
Tipp erhalte ich vor dem ersten Schluck, es soll sich um einen 
Einzeltraubenwein handeln. Nun soll ich selbst herausfinden, 
welche Noten und Geschmacksrichtungen sich in Gaumen und 
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NACH DEM ERSTEN 
SCHLUCK ENTFALTEN 

SICH DIE AROMEN 
IM GAUMEN

Nase wiederfinden. Keine leichte Aufgabe, schliesslich handelt es 
sich um mein erstes «Blind Tasting» dieser Art. Ich konzentriere 
mich nur auf meinen Geruchssinn – Zitrusfrüchte wie Orangen-
blüten und Limette steigen in meine Nase. Nach dem ersten Schluck 
entfalten sich die Aromen im Gaumen – ein leichter, frischer, fast 
schon süsslicher Geschmack, vielleicht von Vanille? Das Geheim-
nis wird gelüftet: ein 2019er Chenin Blanc aus dem Weinbezirk 
Breedekloof. Im Verlaufe des Abends probiere ich mich durch die 
renommierten Weinregionen des Landes wie Constantia und Stel-
lenbosch. Selbst der eigens von «Ellerman» lancierte Rotwein lan-
det in meinem Glas. Ich merke, wie schnell sich meine Sinne 
nach nur einigen intensiven Minuten schärfen – immer mehr Noten 
schaffe ich, selbst zu erraten, um den Wein und die dazugehörige 
Rebsorte zu bestimmen. Der Abend wird zum Erfolgserlebnis. 
Mit meinem neu gewonnenen Wissen geniesse ich das anschlies
sende Dinner im «Ellerman» mit einem optimierten Blick für die 
Weinbegleitung der exquisiten Gerichte. Und natürlich bestelle ich 
ein Glas vom edlen Rotwein Cuvée «The Ellerman» – der perfekte 
Abschluss einer Reise: die Schönheit Afrikas, abgefüllt in einer 
Flasche, die nun zu Hause einen besonderen Platz in meinem 
Weinregal einnimmt.

ERLESENE WEINREGIONEN 
SÜDAFRIKAS
STELLENBOSCH
Stellenbosch ist eine herausragende und 
gleichzeitig die bekannteste und grösste 
Weinregion Südafrikas. Die malerischen 
Farmen, umgeben von zermahlenen Granit- 
oder roten Sandböden, betten sich in eine 
Landschaft geprägt von sanften Hügeln. 
Mit mehr als 200 Weingütern und histo-
rischer Architektur ist Stellenbosch ein 
Mekka für Weinliebhaber. Über 50 ver-
schiedene Rebsorten, darunter Cabernet 
Sauvignon, Merlot, Shiraz, Chardonnay und 
Sauvignon Blanc, werden hier angebaut. 

CONSTANTIA
Nur eine kurze Fahrt von Kapstadts Stadt-
zentrum entfernt liegt die charmante Wein-
region Constantia – die älteste Weinregion 
des Landes, wo seit 1685 Weinbau betrieben 
wird. Die edlen Weissweine – besonders die 
Sorten Sauvignon Blanc und Semillon – 
erlangten internationale Bekanntheit und 
wurden einst von berühmten Persönlich-
keiten wie Napoleon Bonaparte und Königin 
Victoria geschätzt. Das Klima in Constantia 
ist von den nahen Ozeanen und der kühlen 
Brise geprägt. Die Weinberge profitieren 
von kühlen Temperaturen, moderatem 
Niederschlag und einer langen Vegetations-
periode. Dies ermöglicht eine langsame 
Reifung der Trauben und die Entwicklung 
komplexer Aromen.

HEMEL-EN-AARDE VALLEY
Die malerische Weinregion Hemel-en-Aarde 
Valley liegt in der Nähe von Hermanus an 
der Westküste Südafrikas. Der Name bedeu-
tet übersetzt «Himmel und Erde» und rührt 
daher, dass die umliegenden Gipfel so hoch 
sind, dass man vom Tal aus nichts anderes 
sehen kann. Durch die unmittelbare Küs-
tennähe herrscht ein ausgesprochen ma-
ritimes Klima. Eine besondere Spezialität 
der Region sind elegante, kühle Klimaweine 
aus Pinot Noir und Chardonnay mit einem 
gewissen Mass an burgundischem Stil. 
Ausserdem werden hier Sauvignon Blanc, 
Syrah, weisse Rhône-Sorten, Pinotage und 
rote Bordeaux-Sorten angebaut.
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